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Praxis

Modulare ZMP-Fortbildung gestartet
Optimismus ist angesagt

Die im letzten Jahr von der Vollversamm-
lung der BLZK beschlossene und mit Fort-
bildungs- und Prüfungsordnung versehene
ZMP-Fortbildung hat am 30. Mai 2007
mit den Prüfungen des ersten Bausteins
begonnen.

Die Fortbildungsordnung hat die
Möglichkeit eröffnet, ohne einen
speziellen Baustein 1 absolviert zu

haben, unter Anerkennung eines in den In-
halten der Fortbildungs- und Prüfungsord-
nung entsprechenden „Prophylaxe-Basiskur-
ses", der bis dato nur von den Zahnärztlichen
Bezirksverbänden oder einem privaten Fort-
bildungsanbieter veranstaltet wurde, zur
Prüfung zugelassen zu werden. Die Prüfungs-
ordnung gibt hier eine Einzelfallprüfung vor,
die zur Aufrechterhaltung der Qualitätsvor-
gaben sehr aufwendig durchgeführt wurde.
Nicht jeder Prophylaxe-Basiskurs, der irgend-
wann einmal gemacht wurde, erfüllt diese
Vorgaben. Bei dem ersten Prüfungslauf
konnten nahezu alle eingereichten Qualifi-
kationen als gleichwertig anerkannt werden.
Auf diesem Wege haben fast 80 Damen –

ausnahmsweise keine
Herren, wie bei ande-
ren Fortbildungsgän-
gen immer öfter als
Weiterbildungswillige
zu beobachten – den
Prüfungstermin wahr-
genommen.
Schon bei den ein-
führenden Worten des
Referenten für zahn-
ärztliches Personal,
wurde die Ernsthaftig-
keit deutlich,  mit der
die Damen das Ange-
bot umsetzen. Nach
dem Dank für das
Interesse, wie auch der Aufforderung durch-
zuhalten, und den besten Wünschen für das
Bestehen der Prüfung, brachten die Damen
die anspruchsvolle Erstprüfung hinter sich. 
An den Erfahrungen aus dem ersten Prüf-
zyklus wird das Projekt im Sinne von Qua-
litätsmanagement in der Fortbildung gedei-
hen und für die Qualität des Personals in
bayerischen Zahnarztpraxen sorgen. Fortbil-

dung ist eines von
zwei Standbeinen im
Personalsektor. Aus-
bildung das andere.
Es darf nie vergessen
werden, dass nur aus-
gebildete Fachkräfte
fortgebildet werden
können. In beidem
liegt unsere Zukunft.
Nach diesem Beginn
des neuen Angebotes
ist aber in Bezug auf
die Zukunft sicher Op-
timismus angesagt.

Dr. Christian Öttl
Referent Zahnärztliches 
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Erwartungsvolle Spannung bei den Prüflingen

Dr. Christian Öttl bei der Begrüßung zum ersten
Prüfungszyklus




